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Der vorbereitende Ausschuß:

Dr. Philipp Hömberg^Prof. Dr. Albrecht Jockenhövd, Dr. Hartmut Laumann, Dr. Sigrid Lukanow, Dr. Jürgen Schawacht, Anna Helena
Schubert'M. A., WulfThieme M.A., Dr. Bendix Trier, Dr. Hans-Helmut Wegner

Titelbild

' Siegen vom Nordwesten", aus Matthäus Merian d.Ä., Topographia Hassiae et regionum vicinarum (1646)



Mittel- und Ostdeutscher Verband für Altertumsforschung e.V
Nordwestdeutscher Verband für Altertumsforschung e7V.
West- und Süddeutscher Verband für Altertumsforschung

Archäologen - Kongress Siegen 1993

20.-25. September 1993 im Kongreßzentmm Siegeriandhalle

Die Vorsitzenden der Verbände für Altertumsforschung

Prof. Dr. Hermann Ament Prof. Dr. Joachim Reichstein Dr. Günter Wetzel

Im Rahmen des Kongresses findet im Foyer der Siegeriandhalle die Ausstellung "Archäometallurgische Forschungen zur frühen
Eisengewinnung im Dietzhöltztal (Lahn-Dill-Region)" des Seminars für Ur- und Frühgeschichte der Westfälischen Wflhelms-Universität

Münster statt.

Die Stadt Siegen unterstützt den Kongreß in großzügiger Weise.



Programmübersicht

Arbeits emeinschaften

20. 09. 93 "Neolithikum": Das mitteleuropäische Neolithikum zwischen Hinkelstein und

"Epi-Rössen": kulturelle und chronologische Bezüge

"Archäologie des Mittelalters und der Neuzeit": Vorindustrielle Gewerbeanlagen:

"Quantitative Methoden in der Archäologie: Klassifikation"

"Theorie" : Podiumsdiskussion : Die deutsche Archäologie nach der Vereinigung

21. 09. 93 "Neolithikum": Das mitteleuropäische Neolithikum zwischen Hinkelstein und

"Epi-Rössen": kulturelle und chronologische Bezüge
"Bronzezeit": Essen und Trinken in der Bronzezeit (2. Teil)

"Eisenzeit": Kontinuität und Diskontinuität im Spiegel des Bestattungswesens

"Römische Archäologie in Deutschland" : Religion - Kult - Magie

"Archäologie des Mittelalters und der Neuzeit": Vorindustrielle Gewerbeanlagen:
Metallgewinnung und -Verarbeitung

"Quantitative Methoden in der Archäologie" : Klassifikation

s. i

s.;

s.

s.

s.

s.

s.

s.

s.

s.

6-7

8-10

10

11

11-12

12-13

13-15

15-16

16-18

18-19

All emeineVorträ e

22. 09. 93 Steinzeit und späteres
S. 20-21



22. /23. 09.93 Metallzeiten

22. 09. 93 Metallgewinnung und -Verarbeitung

22. 09. 93 Methoden

23.09.93 Schwerpunktthema: Mittelgebirgslandschaften im Spiegel ihrer Besiedlung

23.09.93 Mittelalter und Neuzeit

S. 21-22, S. 25-26

S. 22-23

S. 23

S. 24-25

S. 26-28

Öffentlicher Vortra

Exkursionen

24.09.93 I Siegeriand

25. 09. 93 H Westerwald

Mit liederversammlun en

Empfänge

Wichti e Hinweise

S. 19

S. 29

S. 30

S. 23

S. 23, S. 28, S. 30

S.32



Montag, 20.09.93

Arbeits ememschaft "NeoUthikum"

Thema: Das mitteleuropäische Mittelneolithikum 2wischen Hinkelstein und "Epi-Rössen": kulturelle und chronologische Bezüge.

9.00 Uhr Sitzungseröffnung

Prof. Dr. Christian STRAHM, Freiburg i.Br. : Die Definition des Mittelneolithikums

9.45 Uhr Dr. Dieter KAUFMANN, Halle/Saale: Bemerkungen zum älteren Mittelneolithikum in

Mitteldeutschland

10.30 Uhr Pause

11.00 Uhr Dr. Hansdieter BERLEKAMP, Berlin: Bemerkungen zur Rössener Fußvase

11.30 Uhr Dr. Richard GRYGIEL, Lodz: Die Brzesc Kujawski-Gruppe der Lengyel-Kultur und ihre

kulturellen Bezüge mit der Rossen- und "Epi-Rössen"-Kultur (aufgrund neuester

Forschungen)

12.00 Uhr Dr. Marie ZAPOTOCKA, Praha: Chronologische und geographische Gliederung der

postlinearbandkeramischen Kulturgruppen mit Stichverzierung

12.45 Uhr Mittagspause



14.00 Uhr Martin NADLER M.A. et alii (Arbeitsgruppe "Neolithikum in Südbayern"): Südbayern

zwischen Linearbandkeramik und Altheim: ein neuer Gliederungsvorschlag

14. 45 Uhr Andrea ZEEB M.A., Nördlingen/Ries: Die Goldberg-Fazies: Epi-Rössen im Grenzbereich

zwischen östlichem und westlichem Kulturkreis

15. 15 Uhr Horst STÖCKL, Eichstetten a.K. : Das Mittelneolithikura im nördlichen Vorland des

Kaiserstuhles (Baden)

15.45 Uhr Pause

16. 15 Uhr Iris WESSEL M.A., Bonn: Die mittelneolithischen Keramikfunde vom Hopfenberg,

Berghausen bei Karlsrohe (Baden)

16.45 Uhr Helmut SPATZ, Darmstadt: Zur phaseologischen Gliederung der Kultursequenz Hinkelstein

- Großgartach - Rossen

17.30 Uhr Ulla EISENHAUER M.A., Dreieich: Neue Forschungen und Grabungen zum Mittelneolithikum

in der Wetterau

18.00 Uhr MitgUederversanunlung

Sprecherwahl, Wahl des Sitzungsthemas in Thüringen 1994



Arbeits emeinschaft: "Archäolo ie des Mittelalters und der Neuzeit"

Thema: Vorindustrielle Gewerbeanlagen - Metallgewinnung und -Verarbeitung

10.00 Uhr Einführung in das Thema

Prof.Dr. Heiko STEUER, Freiburg i.Br. : Metallgewinnung und -Verarbeitung als Problem

mittelalter - archäologischer Forschung

N.N. : Zur Geschichte des Bergbaus im Mittelalter

Wolfgang WEGENER, Bonn: Montanarchäologische Denkmale im Rheinland: Fingen, Stollen,
Tunnelbaue

11.30 Uhr Pause

12.00 Uhr Einführung in die Metallgewinnung und -Verarbeitung der Region

Dr. Jürgen H. SCHARWACHT, Siegen: Metallgewinnung und die Wirtschaftsgeschichte des

Sauer- und Siegerlandes

Dr. Uwe LOBBEDEY, Münster: Die Bergbausiedlung auf dem Altenberg bei Musen

Diskussion

13. 00 Uhr Mittagspause

14.30 Uhr Metallgewinnung und -Verarbeitung in den rheinischen Mittelgebirgen

H.L. KNAU, Knierspe: Die Massenhütte an der Jubach in Knierspe (Märkischer Kreis) - ein

Beitrag zur Geschichte der Eisenverhüttung im späten Mittelalter



Michael GANZELEWSKI / Dr. Thilo KEHREN, Bochum: Die naturwissenschaftliche Untersuchung

der metallurgischen Funde von Knierspe / Jubachtalsperre

Volkhard fflRSEKORN / Dr. Ünsal YALQN, Bochum: Spätmittelalterliche Eisenverhüttung von

Reichshof-Windguß

Prof.Dr.Manfred RECH, Bremen: Hochmittelalterliche Eisenverhüttung und -Verarbeitung im

Bergischen Land

16.00 Uhr Pause

16.30 Uhr Metallgewinnung im Erzgebirge

Dr. Wolfgang SCHWABENICKY, Altmittweida: Archäologische und historische Forschungen zum

hochmittelalterlichen Montanwesen im sächsischen Erzgebirge

Dipl.min. Kerstin ECKSTEIN, Freiberg / Dr. Thilo REHREN, Bochum: Archäometallurgische

Untersuchungen hochmittelalterlicher Funde aus dem sächsischen Erzgebirge

Dipl. hist. Uwe RICHTER, Freiberg: Neue montanarchäologische Erkenntnisse zum

hochmittelalterlichen Bergbau im Freiberger Raum

Ursula RADIS M.A., Lübeck: Goldbergbau im Mittelalter und in der frühen Neuzeit:

Forschungsstand in Schlesien - Forschungsmöglichkeiten in Deutschland

Diskussion

17. 45 Uhr Pause



19.00 Uhr Mitgliederversammlung in der AG Archäologie des Mittelalters und der Neuzeit
mit Bericht über neue Entwicklungen in der europäischen Mittelalterarchäologie

Arbeits emeinschaft " uantitative Methoden in der Archäolo ie"

Thema: Klassifikationsmethoden für Archäologen

14.00 Uhr Prof.Dr. Hans Hermann BOCK, Aachen: Klassifikation als methodisches Werkzeug der

Archäologie

15.00 Uhr Dr. Thomas WEBER, Halle/S / D. SCHÄFER, Rottenburg a.N.: Diskriminanzanalysen von

Abschlagmerkmalen als Mittel zur Unterscheidung alt- und mittelpaläolithischer

Technokomplexe

15.30 Uhr Dr. Sven OSTRrTZ, Jena: Zu Verwendung und Klassifikation von Schuhleistenkeilen

16.00 Uhr Pause

16.30 Uhr Dr. Sven OSTRFTZ, Jena: Merkmale und Abstandsmaße zur Klassifikation

16.45 Uhr Dr. Vladimir SALAC, Prag: Problem der Quantifizierung latfenezeitlicher

Siedlungskeramik (Kurzmitteilung)

17.00 Uhr Rüdiger KELM, Bremerhaven: Schliffanalyse als Methode zur Einteilung keramischer

Warengruppen am Beispiel der "Ostseeware" der frühmittelalterlichen Insel-Siedlung
Mölleholmen, Schweden (Kurzmitteilung)

10



Arbeits emeinschaft "Theorie"

20.00 Uhr Podiumsdiskussion: Die deutsche Archäologie nach der Vereinigung

Dienstag, 21.09.93

Arbeits emeinschaft "Neolithikum"

Thema: Das mitteleuropäischeMittelneolithikum zwischen Hinkelstein und "Epi-Rössen": kulturelle und chronologische Bezüge

9.00 Uhr Dr. Alexander HÄUSLER, Halle/Saale: Bestattungssitten in der Zeit der Rössener Kultur

9.30 Uhr Prof. Dr. Jens LÜNING, Frankfurt a.M. : Ober den ungenügenden Forschungsstand zum

Siedlungswesen des Mittelneolithikums

10.00 Uhr Dr. Eszer BANFFy, Budapest: Über die neuesten Lengyel-Siedlungen in Transdanubien

10.30 Uhr Pause

11.00 Uhr Dr. Bodo DIEKMANN, Hemmenhofen a.B. : Zum Siedlungswesen des "Post-Rössen" am

südlichen Oberrhein und im Bodenseegebiet

11



11.30 Uhr Karoline MÜLLER, Gen&ve-Carouge: Der Fundplatz Henauhof I (Bad Buchau, Kreis

Biberach) im südlichen Federseemoor: eine Station am Übergang vom Mittel- zum
Jungneolithikum

12.00 Uhr Dr. Birgit HÖHN, Frankfurt a. M. : Ausgrabungen in derjungneolithischen Höhensiedlung
mit Erdwerk auf der "Alteburg" bei Dauemheim, Wetterau-Kreis

Arbeits emeinschaft: "Bronzezeit"

Thema: Essen und Trinken in der Bronzezeit (2. Teil)

10.45 Uhr Eröffnung

11.00 Uhr Dr. Ferenc GYULAY, Budapest: Die analytischen Untersuchungen der aus Ausgrabungen

stammenden Getreidekörner

11.30 Uhr Dr. Hans-Joachim DOHLE, Halle: Untersuchungen an Tierknochen aus jungbronzezeitlichen
Gruben von der Schalkenburg bei Quenstedt, Lkr. Hettstedt

12.00 Uhr Ass. Prof.Dr. Stefanie JACOMET / PD Dr. Jörg SCfflBLER, Basel: Nahrungswirtschaft der
Bronzezeit im nördlichen Alpenvorland

12. 45 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr PD Dr. Friedrich W. RÖSING, Ulm: Emährungsrekonstroktion: Biologische und

medizinische Möglichkeiten und Grenzen

12



14.30 Uhr Dr. Dietmar-Wilfried BÜCK, Potsdam: Eß- und Trinkgeschirrsätze in der Lausitzer

Kultur

15.00 Uhr Andrea STAPEL M.A.,01denburg: Rituelle Mahlzeiten im archäologischen Befund

15.30 Uhr Dr. Christoph SOMMERFELD, Dannenberg: Die Bronzesicheln - Beobachtungen zur

Befundsituation eines Ernteschnittgerätes

16.00 Uhr Pause

16.30 Uhr Dr. Johannes Wolfgang NEUGEBAUER, Wien: Speise- und Getränkebeigabensitten in der

süddanubischen Frühbronzezeit Niederösterreichs

17.00 Uhr Dr. Stefan WINGHART, München: Geschirr-Service

17.30 Uhr Dr. Helmut KROLL, Kiel: Bier und Wein in der Bronzezeit

18.00 Uhr Sprecherwahl, Regularien, Themenwahl für 1994

Arbeits emeinschaft: "Eisenzeit"

Thema: Kontinuität und Diskontinuität im Spiegel des Bestattungswesens

9.00 Uhr Prof.Dr. Franz HSCHER, Tübingen/Bonn: Eröffnung der Sitzung. Einführung in das Thema

9. 30 Uhr Dr. Hans NORTMANN, Trier: Zur Kontinuitätsfrage vor dem Hintergrund der

Grabhügelnekropolen der Hunsrück-EifeI-Kultur (HEK)

13



10.00 Uhr cand-phil. Elmar-Björn KRAUSE, Schwelm: Urnenfelderkultur - Laufelder Gruppe -

Hunsrück-Eifel-Kultur: Anmerkungen zur siedlungsgeschichtlichen Kontinuität des

westdeutschen Mittelgebirgsraumes während der vorrömischen Metallzeiten

10.30 Uhr Pause

11.00 Uhr Cynthia DUNNING, Biel: Kontinuität und Diskontinuität im Spiegel des

Bestattungswesens der älteren Eisenzeit im Schweizer Jura

11.30 Uhr Dr. Horst GEISLER, Potsdam: Ein gesellschaftliches Zentrum der Semnonen im Spiegel

von Gräbern im Havelland

12.00 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr Dr. Vladimir SALAC, Prag: Zum latenezeitlichen Bestattungswesen im Gebiet des

Elbedurehbruchs

14. 30 Uhr Dr. Ivana VOJTECHOVSKA, Roztoky bei Prag: Ein eisenzeitlicher Siedlungs- und

Bestattungskomplex (Hallstatt D bis LateneA) in Chinow, Stadt Libcice, Kreis Praha-

Zapad (Prag-West)

15.00 Uhr Pause

15.30 Uhr Dr. Christian MAYER, Wien: Aspekte der Kontinuität der Spätbronzezeit bis zur Späten

Eisenzeit in der Region nördlich von Krems

14



16.00 Uhr Schlußdiskussion

16.30 Uhr Versammlung der Arbeitsgemeinschaft Eisenzeit

Regularien, Wahlen, Thema 1994, Verschiedenes

Arbeits emeinschaft "Römer"

Thema: Religioa-Kult-Magie

Vorläufiges Programm! Beachten Sie den Aushang in der Siegerland-Halle

9.00 Uhr Einführung in das Thema

Dr. Norbert HANEL, Darmstadt: Beinnadeln mit Sabazioshänden und Kybele-Büsten aus Groß-

Gerau

Dr. Ingeborg HULD-ZETSCHE, Frankfurt a.M. : Zum Mithraskult in der Germania Superior

Dr. Maria KOHLERT-NEMETH, Frankfurt a.M. : Neue Beobachtungen zu Jupiter-Dolichenus-

Denkmälern aus Nida-Heddemheim

Dr. Ernst KÜNZL, Mainz: Arzt und Magie

Dr. Martin LUIK, Köngen: Der dreigehörnte Stier - Tauros trigaranos

12. 30 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr Ursula MAIER-WEBER M.A., Duisburg: Dea Artio - eine gallorömische

Fruchtbarkeitsgöttin aus dem Trevererland

15



Dr. Gerhard WEBER, Kempten: Aedicula - Sacellum - Sacrarium - Lararium - kapellen- und

bildstockartige Heiligtümer

Dr. Gabriele ZffiTHEN, Mainz: Die Anziehungskräfte prähistorischer Grabanlagen

Prof. Dr. Peter HERZ, Mainz: Kulte im Westen des Reiches - soziale und ethnische

Voraussetzungen

Arbeits emeinschaft: "Archäolo ie des Mittelalters und der Neuzeit"

Thema: Vorindustrielle Gewerbeanlagen: Metallgewinnung und -Verarbeitung

9.00 Uhr Dr. Lothar KLAPPAUF, Hannover: Montanarchäologie im Harz

Diskussion

9.30 Uhr Montanarehäologie in Süddeutschland, Teil I

Dipl.min. Gert GOLDENBERG, Freiburg i.Br. : Von der Erzlagerstätte zum Metall. Methoden
und Ergebnisse der montanarchäologischen Prospektion am Beispiel des Südschwarzwaldes
Bertram JENISCH M.A., Freiburg i.Br. : Eisenabbau und -Verhüttung bei Phemberg im 17.

Jahrhundert

Dipl.min. Gert GOLDENBERG, Freiburg i.Br. : Spätmittelalterliche und neuzeitliche
Antimongewinnungbei Sulzburg im Südschwarzwald

Diskussion

16



10.30 Uhr Pause

11.00 Uhr Montanarchäologie in Süddeutschland, Teil II

Dr. Martin KEMPA, Schwäbisch Gmünd: Bergbau und Verhüttung im Vorland der mittleren

Schwäbischen Alb

Dr. Ünsal YALCIN, Bochum: Archäometallurgische Untersuchungen zur Roheisenproduktion am

Beispiel Metzingen (Baden-Württemberg)

Dr. Guntram GASSMANN / Dr. Onsal YALCIN, Bochum: Frühmittelalterliche Eisentechnologie

in Kippenheim / Baden

Diskussion

12. 00 Uhr Mittagessen

14.00 Uhr Montanarchäologie im Schweizer Jura

Ludwig ESCHENLOHR, Porrentruy: Archäologische Untersuchungen zum Eisenverhüttungsbezirk

des Juras (Schweiz)

Dr. Jürg TAUBER, Liestal: Eine Eisengewerbesiedlung des 8.-12. Jhs. im Rösem-Tal bei

Liestal (Kanton Basel Land, Schweiz) und ihre Stellung in der schweizerischen

Eisenarchäologie

Diskussion

17



15.00 Uhr Beiträge zur Verarbeitung von Eisen

Dr. Gerd WEISGERBER, Bochum: Das Gebläse in der mittelalterlichen Schmiede

Dr. Christoph WILLMS, Groß Gerau: Eisenverpochung im Dillgebiet

Dipl-prähist. Gundula CHRISTL, Cottbus: Altstadt Cottbus - Untersuchungen an einer
Schmiedewerkstatt des 14. Jahrhunderts

Marianne DUMTTRACHE, Konstanz: Eisenverarbeitung im mittelalterlichen Konstanz

16. 15 Uhr Pause

17.00 Uhr Schlußdiskussion als Podiumsdiskussion mit den Referenten der Grundsatzreferate

Arbeits emeinschaft: " uantitative Methoden in der Archäolo ie'

Fortsetzun : Klassifikationsmethoden für Archäologen

9.00 Uhr Prof.Dr. Peter IHM / Dr. Barbara SASSE. KUNST / Dr. Claudia THEUNE-VOGT, Marburg: Ein
Klassifikationssystem merowingerzeitlicher Glasperlen

9. 30 Uhr Dr. PD Andreas ZIMMERMANN, Frankfurt a. M. : Zur Klassifikation von Lagebeziehungen in

archäologischen Verbreitungskarten

10. 00 Uhr Dr. Martin DOERR, Heraklion/Kreta: Das Computerprogramm CLIO - Ein System zur
Klassifikation und Dokumentation semantischer Bezüge

10. 30 Uhr Diskussion

11.00 Uhr Pause

18



Quantitative Methoden in Archäolo ie und Nachbardiszi linen

11.30 Uhr Ursula ULLMCH / Irmela HERZOG, Bonn: Erstellung archäologischer Karten mit Hilfe

einer Totalstation und eines geographischen Informationssystems

12.00 Uhr Dr. Volker ARNOLD, Heide i. H. : Kostengünstige Entzerrung von Schräg-Luftaufnahmen

mittels Handscanner unter Berücksichtigung des Landschaftsreliefe

12.30 Uhr Mittagspause

14.30 Uhr Werner RASCH, Recklinghausen: Eine statistische Methodik zum Aufsuchen eines Baumaßes

15.00 Uhr Dr. Werner VACH, Freiburg i. Br. / PD Dr.Kurt W. ALT, Düsseldorf: Anwendung und

Bedeutung archäologischer Informationen in der anthropologischen Verwandtschaftsanalyse

15.30 Uhr Dr. Jochen GÖRSDORF, Berlin: Probleme bei der Dateninterpretation von 14-C-

Datierungen

16.00 Uhr Irmela HERZOG, Bonn: Tagungsbericht "Computer Application in Archeology 1993"

(Kurzmitteilung)

Öffentlicher Vortra

20.00 Uhr Prof.Dr. Albrecht JOCKENHÖVEL, Münster: Vom Rennofen zum Hochofen. Frühe

Eisengewinnung in den deutschen Mittelgebirgen

19



Mittwoch,22.09.93

AU emeine Vorträ e: I Steinzeit und s äteres

9.00 Uhr Dr. Gabriele LASS, Hamm: Zur Funktion charakteristischer Werkzeugtypen aus
verschiedenen Kulturschichten der Balver Höhle

9.30 Uhr Thomas GRÖTENMEYER, Göttingen: Seeburg 45 - eine linearbandkeramische Siedlung im
Auenbereich, Ldkr. Göttingen

10.00 Uhr Dr. Volker ARNOLD, Heide: Erdwerk der Trichterbecherkultur bei Albersdorf in
Dithmarschen, Schleswig-Holstein

10.30 Uhr Pause

11.00 Uhr Dr. Hans-Jürgen BEIER, Wilkau-Haßlau: Die hercynische Megalithik - das Problem an
sich

11.30 Uhr Werner RASCH, Recklinghausen: Das neolithische Baumaß auf dem Goldberg
12.00 Uhr Prof. Dr. Christian STRAHM, Freiburg i.Br. : Ein Modell zum kulturellen Verhalten der

schnurkeramischen Kultur

12.30 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr Dr. Bernd ZICH, Schleswig: Das DFG.Forschungsvorhaben "Nekropole Flintbek". Die
archäologische Erschließung einer Kleinregion im nördlichen Holstein

14.30 Uhr Dr. Willi KRÄMER, Schleswig: Erste Untersuchungen am Reesholm-Sperrwerk in der Schlei

20



15.00 Uhr Otto BRAASCH, Schwäbisch-Gmünd: Archäologische Flugprospektion in Ostdeutschland

15.30 Uhr Pause

AU emeine Vorträ e: H MetaUzeiten

9.00 Uhr Ph Dr. Vit DONAL, Olomouc: Zur Entstehungs- und Datierungs&age der Lausitzer Kultur

in Mähren

9.30 Uhr Dr. Klaus KLOSS, Potsdam: Paläoökologische Untersuchungen zur Bronzeamphore von

Herzberg, Kreis Neuruppin

10.00 Uhr Dr. Uwe VOGT, Wetter: Die keltische Saline in Bad Nauheim. Bericht über die jüngsten

Ausgrabungen

10.30 Uhr Pause

11.00 Uhr Dr. Angela KREUZ, Büdingen: Kontinuität oder Diskontinuität im Blickwinkel

eisenzeitlicher und römerzeitlicher Pflanzenfunde: archäobotanische Ergebnisse aus

Hessen

11.30 Uhr Dr. Michael M. MND, Kelheim: Zum Stand der Ausgrabungen auf dem Weltenburger

Frauenberg, Lkr. Kelheim

12.00 Uhr Dr. Nico ROYMANS / Drs. Ton DERKS, Amsterdam: Ausgrabungen in römerzeitlichen

Tempelbezirken im Batavergebiet (Kurze Mitteilung)
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Ulrich BRANDL, Johanniskirchen: Beobachtungen an Ziegelstempeln in einer Münchener

Privatsammlung (Kurze Mitteilung)

12.30 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr Dr. Martin PIETSCH, München: Abschließende Untersuchungen im augustäischen

Legionslager Marktbreit, Lkr. Kitzingen, Unterfranken

14.30 Uhr Dr. Rüdiger SCHULZ, Speyer: Rheinzabem, Grabungen 1991 - 1993

15.00 Uhr Prof.Dr. Hans Ulrich NUBER, Freiburg LBr.: Die römische Villa von Heitersheim

15.30 Uhr Pause

AU emeine Vorträ e: UI MetaU ewinnun und -verarbeitun

9.00 Uhr Ph Dr. Alojz HABOVSTIAK, Bratislava: Beiträge der Archäologie zur Kenntnis der

Eisengewinnung und -Verarbeitung im 11. -12. Jh. in der Slowakei

9.30 Uhr Dr.habil. Hubert REIMER, Leipzig: Eisenproduktion und -produkte vom slawischen

Burgwall Repten, Kreis Calau (Kurze Mitteilung)

Prof. Dr. habil. Dr. hc. Joachim HERMANN, Berlin: Eisenproduktion und Eisentechnologie

im ethnischen Grenzbereich - Die Befunde in Ralswiek (Kurze Mitteilung)

10.00 Uhr Dr. Ulrich BACK, Köln: Eine Glockengußgrube des 15. Jahrhunderts unter dem Dom zu

Köln

10. 30 Uhr Pause
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11.00 Uhr Dr. habil. Hans-Georg STEPHAN, Göttingen: Karolingerzeitliche Buntmetallverarbeitung

im Kloster Corvey

11.30 Uhr Helge JARECKI, Göttingen: Kannen- und Zinngießer in Göttingen. Zu neuen

Untersuchungen in der Johannisstraße 27

12.00 Uhr Betty ARNDT M.A., Göttingen: Metallverarbeitung auf der Göttinger

Deutschordenskommende (Kurze Mitteilung)

12. 30 Uhr Mittagspause

All emeine Vorträ e: m Methoden

14.00 Uhr Kerstin BUSCH / Dipl. Ing. Christoph EFFKEMANN / Dr. Uwe SCHOENFELDER, Aachen: Neue

Methoden in der archäologischen Dokumentation

Mit liederversammlun

16.00 Uhr Mittel- und Ostdeutscher Verband für Altertumsforschung e.V

Nordwestdeutscher Verband für Altertumsforschung e. V.

West- und Süddeutscher Verband für Altertumsforschung

18. 00 Uhr Pause

18. 15 Uhr -19. 30 Uhr Gemeinsame Mitgliederversammlung

Empfan;

20. 00 Uhr Es lädt der Landschaftsverband Westfalen - Lippe ein
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Donnerstag, 23.09.93

AU emeineVorträ e:ISchwe unktthema: Mittel ebir slandschaften im S ie el ihrer Besiedlun

9.00 Uhr Dr. Philipp HÖMBERG, Olpe: 10 Jahre Außenstelle Olpe des Amtes für Bodendenkmalpflege
9.30 Uhr Dr. Hartmut LAUMANN, Olpe: Eisenzeitlicher Siedlungsveriauf im Siegerland

10.00 Uhr Dipl-Biol. Martin SPEIER, Hannover: Paläoökolögisch. vegetationsgeschichtliche
Landschaftsrekonstruktionen in den Mittelgebirgsregionen des Siegeriandes und Lahn -

Dill - Berglandes

10. 30 Uhr Pause

11.00 Uhr Dr. Klaus SIMON / Dipl. Prähist. Andreas CHRISTL, Dresden: Nutzung und Besiedlung des

sächsischen Erzgebirges und des Vogtlandes bis zur deutschen Ostkolonisation

11.30 Uhr Jan BLAZEK / Dr. Tomas Velimsky, Most: Zur Siedlungsgeschichte der böhmischen Seite

des Erzgebirges

12.00 Uhr Dr. Michael MEYER, Büdingen: Die metallzeitliche Besiedlung des Amöneburger Beckens.

Zur Erfassung einer intramontanen Beckenlandschaft

12.30 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr Dr. Detlef GRONENBORN, Frankfurt a.M. : Überlegungen zur Nutzung des

Mittelgebirgsraumes im Spätneolithikum

14.30 Uhr Dr. Achim ROST, Osnabrück: Die vorgeschichtliche Besiedlung des Sollings und des
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Moringer Beckens. Mittelgebirge und Lößbecken im Vergleich

15.00 Uhr Dr. Eike GRINGMUTH-DALLMER, Berlin: Die mittelalterliche Besiedlung des Harzes

15.30 Uhr Pause

16.00 Uhr Dr. Dorothee ADE-RADEMACHER M.A., Tübingen: Ergebnisse zur

frühmittelalterlichen Besiedlungsgeschichte des nördlichen oberen Graus

16.30 Uhr Dr. Matthias KNAUT, Stuttgart: Zur Besiedlung der Ostalb in frühgeschichtlicher Zeit

17. 00 Uhr Dr. Mathias AUSTERMANN, Büdingen: Frühmittelalterliche Besiedlung in der nördlichen

Wetterau

All emeineVorträ e: H Metallzeiten

9.00 Uhr Thomas KERSTING M.A., Bonn: Gundelfingen a.d. Donau - Alamannische Streusiedlung /

Fränkischer Stützpunkt / Staufische Stadt

9.30 Uhr Anna Helena SCHUBERT M.A., Olpe: Beobachtungen an einem mehrperiodigen Gräberfeld in

Lünen

10.00 Uhr Dr. Hans-Otto POLLMANN, Detmold: Archäologie auf der MIDAL-Erdgastrasse in

Ostwestfalen

10.30 Uhr Pause

11.00 Uhr Dr. Alexander KOCH, Mainz: Bügelfibeln des 5. Jahrhunderts im westlichen Mitteleuropa

25



11.30 Uhr Dr. Michaela AUFLEGER, Mainz: Zur Chorologie und Oironologie der sog. Aquitanischen

Schnallen

12.00 Uhr Dr. Barbara SASSE-KUNST, Breisach: Eine "multikulturelle Gesellschaft" im westlichen

Spanien ?

12.30 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr Elmar-Bjöm KRAUSE, Schwelm: Straßen zwischen Vorgeschichte und Gegenwart

14.30 Uhr Dr. Henriette BRINK-KLOKE, Dortmund: Der Hellweg als Erschließungsfaktor der

Mittelgebirgszonen. Ausgrabungen der Jungbronzezeit in Dortmund-Oespel / Martern

15.00 Uhr Cornelia HACKLER, Schwelm: Die frühe besiedlungsgeschichtliche Entwicklung der Stadt

Schwelm im Spiegel archäologischer und historischer Belege

All emeine Vorträ e: m Mittelalter bis Neuzeit

9.00 Uhr PD Dr.Dr. Michael SCHULTZ / Wolf-Rüdiger TEEGEN, Göttingen: Die Kinder von der Wurt

Elisenhof. Eine paläopathologische Untersuchung

9.30 Uhr Sabine KARG M.A., Basel: Hoch- und spätmittelalterliche Getreidespektren m

Südwestdeutschland und der Nordwestschweiz aus archäologischer Sicht

10.00 Uhr Dipl. prähist. Volkmar GEUPEL, Dresden: Sondierungen in einer Wüstung

nichtagrarischen Charakters (Minderstadt) im oberen Erzgebirge

10.30 Uhr Pause
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11.00 Uhr Dr. Rostislav NEKUDA, Brno: Gewerbeanlage in der Wüstung Mstenice (Kurze Mitteilung)

Marcell PERSE M.A., Jülich: Stadtarchäologie und Museum Jülich (Kurze Mitteilung)

11.30 Uhr Wolfgang WEGENER, Bonn: Kulturlandschaftsgenese am unteren Niederrhein . Vorstellung

des Endberichtes mit Ergebnissen (Kurze Mitteilung)

Prof.Dr. Frans VERHAEGHE, Laarne: Medieval and later archaeology: the need of

organization (Kurze Mitteilung)

12.00 Uhr Dr. Günter KRAUSE, Duisburg: Eine Zukunft für unsere Vergangenheit - Ethics and

Values in Archaeology - Bemerkungen zu einer vorwiegend in anderen westlichen Ländern

geführten Diskussion

12.30 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr Dr. Felicia BROSCHEIT, Lübeck: Steinerne Turmhäuser als bürgerliche Wohnbauten des

13. Jahrhunderts im Lübecker Kaufleuteviertel

14.30 Uhr Gabriele LEGANT-KARAU M.A., Lübeck: Mittelalterlicher Holzbau in Lübeck an der

Schwelle vom ländlichen zum städtischen Siedlungsgefüge

15.00 Uhr Dr. Beate SCHMID, Mainz: Eine Stadt und ihre Burg - Untersuchungen in der Ruine

"Landskrone" in Oppenheim, Kr. Mainz-Bingen

15.30 Uhr Pause

16.00 Uhr Dr. Andreas HEEGE, Einbeck: Eine Töpferei aus der Zeit Heinrichs des Löwen
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16.30 Uhr Dr. Uta HALLE, Dörentrup: Das "Judenwerk" in Dörentrup/Kr. Lippe - ein

archäologisches Forschungsprojekt der Zukunft ? Ein Beispiel für Substanzveriust

ländlicher Industrieanlagen des 20. Jahrhundens

10.00 Uhr: Empfang der Frau Bürgermeisterin der Stadt Siegen für das Präsidium der deutschen

Verbände für Altertumsforschung im Oraniersaal im Oberen Schloß

Außerhalb des Programms des Archäologen-Kongresses

20.00 Uhr Konzert in der Rudolf Steiner-Schule

in Kooperation mit dem WDR Köln

Das Trio di Clarona (mit Sabine Meyer, Klarinette) spielt Werke von W.A. Mozart,

F.Poulenc, I. Strawinsky, J. Francaix, Chr. Czech, T. Zito
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Freitag, 24.09.93, ganztägig

Exkursion I Sie erfand

9.00 Uhr Abfahrt Siegeriandhalle

Altenberg (Stadt Hilchenbach, Kr. Siegen-Wittgenstein): mittelalterliche Bergwüstung,

zahlreiche Tagebaue (Fingen), Hausgrungrisse und Keller sichtbar, Teilrekonstruktion

anhand der Ergebnisse einer Ausgrabung in den siebziger Jahren

12.00 Uhr Mittag in Bad Laasphe

13. 30 Uhr Bad Laasphe (Kr. Siegen-Wittgenstein): Alte Burg, große Ringwallanlage der LatSnezeit

und der Frühgeschichte - Netphen (Kr. Siegen-Wittgenstein): Kohlenmeiler, der letzte in

Südwestfalen noch arbeitende traditionelle Meiler

ca 18.00 Uhr Ankunft in Siegen, Siegerlandhalle

29



Sonnabend, 25. 09.93, ganztägig

Exkursion II Westerwald

9.00 Uhr Abfahrt Siegerlandhalle

Freudenberg (Kr. Siegen-Wittgenstein): "Dicker Schlag", stark befestigter Durchgang

durch die mittelalterliche Landwehr und Siegener Territorialgrenze (Siegener Landhecke)

Wissen (Kr. Altenkirehen): Blasofenanlage im Wissenbachtal, Besichtigung der jüngst

ergrabenen mittelalterlichen Eisenverhüttungsanlage

13.30 Uhr Mittag in Wissen

14.30 Uhr Abfahrt - Steinwingert (Westerwaldkreis): eisenzeitliche Höhensiedlung und Ringwall

Altburg. Führung zu den laufenden Ausgrabungen und Diskussion der Befunde

17.00 Uhr Hachenburg (Westerwaldkieis): Empfang mit Westerwälder Imbiß im Landschaftsmuseum

Westerwald, dabei Vorstellung des Führers zu archäologischen Denkmälern in Deutschland

Bd. 26 "Westerwald. Kreis Altenkirchen und Westerwaldkreis"

ca. 20. 00 Uhr Rückfahrt

ca. 21. 00 Uhr Ankunft Siegen, Siegerlandhalle
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WICHTIGE HINWEISE

l. Anmeldung
Bitte beachten; Es ist unbedingt notwendig, daß sich jeder Teilnehmer -
unabhängig von der Voranmeldung - endgültig zur Tagung anmeldet.

Es wird gebeten, die Anmeldung zur Tagung und zu den Exkursionen
spätestens bis Freitag, 20. August 1993, an den Nordwestdeutschen
Verband für Altertumsforschung e. V., c/o Hamburger Museum für
Archäologie, Hastedtstraße 30, " 21073 Hamburg, zu senden (Tel.
040/77170696).

Zimmerbestellung: Wer noch kein Zimmer bestellt hat,_soll versuchen
über: Presse- und" Verkehrsamt der Stadt Siegen z.Hd. Frau Schneider,
Rathaus, 57074 Siegen, noch eine Buchung vorzunehmen. Der
Nordwestdeutsche Verband für Altertumsfoischung e.V. kann bei der
Quartieisbeschaffung leider nicht helfen.

2. TeUnehmerkarten/Namensschüder
Teilnehmerkarten werden werden im Tagungsbüro gegen Erstattung d^
Kostenbeitrages ausgegeben. Dauerkarte = 60, -DM, Tageskarte = 25, -DM.
Studenten zahlen gegen Vorlage des gültigen Studentenausweises die
Hälfte.

Dringend wird darom gebeten, daß Jeder Tagungsteilnehmer sein
vorbereitetes Namensschild, das zugleich Tagungsausweis ist, während der
ganzen Tagung sichtbar tragt. Personen ohne Namensschild erhalten zur
Tagung kemeiT Zutritte- Eine Bitte: Geben Sie die teuren Namensschilder
nach Beendigung der Tagung wieder im Tagungsbüro ab.

3. Tagungsbüro

Das Tagungsbüro befindet sich im Foyer der Siegerlandhalle. Es ist
geöffnet:

Montag (20.09.) bis Donnerstag (23.09.) 8.30 -17.00 Uhr.
Telefon: Kongreßzentrum Siegerlandhalle, 0271/3370123

4. Büchertisch/Exkursionsführer

Im Foyer wird während der Tagung ein Büchertisch eingerichtet. Zu den
beiden Exkursionen werden in der Reihe "Führer zu archäologischen
Denkmälern in Deutschland" die Bände "Kreis Siegen-Wittgenstein" und
"Westerwald. Kreis Altenkirchen und Westerwaldkreis. " erscheinen.

5. Exkursionen

Für die Exkursionen steht nur eine begrenzte Zahl an Bussitzplätzen zur
Verfügung. Die Plätze werden in der Reihenfolge der Anmeldungen
vergeben. Die Anmeldungen sind verbindlich (bis 20. August 1993). Die
Exkuisionskosten werden im Tagungsbüro erhoben. Ein Studentenrabatt
kann nicht gewährt werden.

Die Exkursionskosten beinhalten ein Mittagessen.

Exkursion I (24. 9. 93): 35, - DM (Mittagessen: Kassier in Blätterteig und
ein Getränk)

Exkursion II (25.9.93): 40, - DM (Mittagessen: Fleischgericht mit Beilagen
und Salat)

Eine Teilnahme an den Exkursionen mit eigenem Fahrzeug ist nicht
möglich!
6. Pressekonferenz

Eine Pressekonferenz ist fiir Dienstag, den 21.09.93, um 11.00 Uhr in der
Siegerlandhalle vorgesehen. - Weitere Pressetennine nach Vereinbarung.
Kontaktpersonen: Prof.Dr. Reichstein, Dr. Trier, Dr. Hömberg.

7. Haftungsausschuß

Die Veranstalter übernehmen keinerlei Haftung für etwaige Personen- oder
Sachschäden, die den Teilnehmern während der Tagung bzw. Exkursionen
entstehen

Änderungen vorbehalten!
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